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Themenschwerpunkte der Bekanntmachung 

 Terrorismusbekämpfung nach einem Anschlag 

 

 Gefährdungen durch unbemannte Flugsysteme 

(UAS): Entwicklung technischer Maßnahmen zur 

Detektion, Verifikation und Intervention zur 

Gefahrenabwehr 

 

 Gefährdungen durch Explosivstoffe und verbotene 

Feuerwaffen sowie technische Maßnahmen zur 

Intervention  
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 Zweistufiges Verfahren in Deutschland 

 1. Stufe Einreichung von Projektskizzen bis zum 01.02.2016 

 2. Stufe (im Falle der positiven Bewertung der Skizze)  

Einreichung des förmlichen Förderantrages  

 Szenarienorientierte Förderrichtlinie  

 Verbundprojekte mit jeweils mindestens einem Partner aus den 

Bereichen :  

 Endnutzer 

 Forschung   

 Industrie  

Deutsches Antragsverfahren 
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Portal zum Einreichen der Skizze 

https://www.projekt-portal-vditz.de/calls/all 
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Skizzeneinreichung 

Nur 1x Einreichung pro Verbund 

Elektronisch + in schriftlicher Form beim Projektträger VDI TZ 
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Gemeinsames Exposé 

 Kurze Zusammenfassung der bilateralen Kooperation und Ihrer Ziele  

 Darstellung des Mehrwertes einer deutsch-österreichischen 

Kooperation im Projekt und der nachhaltigen Stärkung der deutsch-

österreichischen Zusammenarbeit 

 Darstellung der Partner und deren Aufgaben (inkl. Benennung der 

jeweiligen nationalen Koordinatoren und des gemeinsamen 

Sprechers) 

 Arbeitsplan der bilateralen Kooperation 

 Verwertungsplan 

 Finanzierungsübersicht 
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 Konsequente Nutzung der jeweils neusten 

Erkenntnisse aus Wissenschaft und 

Forschung 

 Beschreibung des Sicherheitsszenarios unter 

Berücksichtigung aller relevanten 

Einflussgrößen 

 Darstellung einer belastbaren zivilen 

Bedrohungs- bzw. Bedarfsanalyse für das 

gewählte Szenario 

Anforderungen an Projektvorschläge 
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 Nachweis eines deutlichen Fortschritts der im 

Projekt angestrebten Lösung gegenüber dem 

gegenwärtigen Stand der 

Sicherheitsforschung 

 Klar und plausibel formuliertes, 

praxisorientiertes Projektziel 

 Wissenschaftliche Exzellenz 

 Eindeutiger Bezug zur Erhöhung der 

Sicherheit der Bevölkerung 

Anforderungen an Projektvorschläge 
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 Wesentlicher Beitrag zum Programmziel „Erhöhung  

der Sicherheit für Bürgerinnen und Bürger“ 

 Eindeutiger fachlicher Bezug zur Förderrichtlinie 

 Deutlich erkennbare Innovationshöhe und Erkenntnisgewinn 

 Ganzheitlichkeit und Breitenwirksamkeit des Lösungsansatzes unter 

Einbeziehung gesellschaftlicher Aspekte 

 Praxistauglichkeit und Marktfähigkeit der angestrebten Lösung sowie 

deren optimierte volkswirtschaftliche Hebelwirkung 

 Qualität des Projektkonsortiums, Einbindung  

aller relevanten Akteure 

 Konkrete Einbeziehung von Endnutzern und KMU 

Auswahlkriterien 
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Antragsberechtigt in Deutschland sind:  

 Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft (mit Sitz und 

überwiegender Ergebnisverwertung in Deutschland) 

 Anteilsfinanzierung bis zu 50 % der zuwendungsfähigen 

projektbezogenen Kosten  (+ KMU-Bonus Regelung) 

 Hochschulen, Fachhochschulen, Forschungs- und 

Wissenschaftseinrichtungen u.a. Wissenschaftliche 

Institutionen 

 Bis zu 100 % auf Ausgaben – bzw. Kostenbasis 

Richtlinien und Bestimmungen: Formularschrank BMBF  

https://foerderportal.bund.de/easy/ 

Zuwendungsempfänger 

http://sicherheitsforschung.vditz.de/aktuelle-bekanntmachungen
http://sicherheitsforschung.vditz.de/aktuelle-bekanntmachungen
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 Bei der Planung der Skizze sollten folgende Positionen 

berücksichtigt werden:  

 Personal  

 Reisen 

 Material  

 Investitionen  

 Unteraufträge  

 Sonstiges  

  Projektpauschale  

Kalkulation in der Skizzenphase 
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 Szenarienorientierung und Ganzheitlichkeit  

 Innovative Lösungsansätze 

 Beitrag zum Sicherheitsforschungsprogramm  

 

 Einreichungsfrist : 01.02.2016 

 Zweistufiges Verfahren  

 Förderung zwischen 50 -100% möglich 

Zusammenfassung 
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Dr. Serge Röhrig  
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